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Nro. 201. Dienſtag, den 28. Auguſt 1832. 


F F 
Angekommen den 26. Auguſt 1832. 
Frau Oberlandforßmeiſter v. Burgs dorf nebſt Familie von Koͤnigsberg, 

Frau Maſorin d. Weſtphal nebſt Fräulein Tochter von ( raudenz, Herr Kaufmann 
Winter von Magdeburg, log. im engl. Haufe. Herr Pächter Enotd von Etur: 
gardt, Herr Outsbeiger v. Maſſow von Browberg, log. im Hotel de Thorn. 
Die Herren Kaufleute Thorburg und Kirſch aus Elbing, Herr Major v. Below 
von Warßenko, log. im Hotel d' Oliva. ER i 

Abgereiſt: Frau Gutsbeſitzerin s. Lniska nach Lippſchin. Die Herren Kauf⸗ 
leute Thielheim und Weinreich nach Marienwerder. f 
— — — 


> 


ä — EEE ESTER, 


Avertisse ments, 


Der auf dem Torfhofe an der Brabonk befindliche alte Schoppen ſoll zum 
Abbrechen an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Zu dieſem Zwecke haben wir einen Licitations⸗Terwin 
8 den 30. Auauſt c. Vormut eas 113 Uhr 
auf dem Rathhauſe wor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem Kauf- 
luſtige hiedurch eingeladen werden. ö g 
Danzig, den 16. Auguſt 1832. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
— 
ö VT ne 
Die heute Morgen erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau don 
einem geſunden Knaben. zeige hiemit theilnehmenden Freunden ergedenſt an. 
Danzig, den 26. Auguſt 1832. Jernecke, Oeconomie⸗Commiſſatius. 


LEiiterariſche Anzeigen. 
In der S. Anhuthſchen Papier⸗ und Buchhandlung Langenmarkt 2 432. 
iſt erſchienen und geheftet fuͤr 1 20 Sgr. zu haben: 

Gruͤndliche Anweiſung, die Krankheiten des Pferdes, ſowohl die innern als 
die äußern, zu erkennen und zu heilen. Ein nuͤtzliches Handbuch für Cavallerie⸗ 
Officiere, Stallmeiſter, Bereiter, Pferdezuͤchter, Pferdeliebhaber und für jeden Pfer⸗ 
debeſitzer uͤberhaupt. Von C. Wagenfeld, Koͤnigl. Preuß. Kreis⸗Thierarzt. In 
ſauber geheftetem Umſchlag mit 4 lithographirten Tafeln. Die erſte ſtellt ein treu 
nach der Natur gezeichnetes Skelet eines Pferdes vor, deſſen etwas genauere Kennt⸗ 
niß jedem angenehm fein wied, da das Gerippe die Baſis der ganzen Maſchine 
ausmacht. Die 2te Tafel giebt die Contouren eines Pferdes mit belehrenden Demon; 

ſtrationen. Die dritte dient zur Erläuterung des Zahnalters, und wird ohne Zwei⸗ 
fel zum Studium deſſelben nicht unwillkommen fein. Die ate endlich auf groß Ro⸗ 
pal⸗Belinpapter als Beigabe zum Buch, ſtellt ein Pferd dar, an welchem alle Aus 
gern Krankheiten, ſoweit fie ſich durch Abbildung wiedergeben laſſen, verſinnlicht 
ſind, wobei ein doppelter Zweck im Auge gehalten wurde, denn einmal wird das 
durch die Erkenntniß vom Sitze und von der aͤußern Form der Krankheit ganz ohn⸗ 
fehlbar, auf der andern Seite leitet die wiederholte Anſchauung des Bildes auf die 
Orte hin, wo gewöhnlich aͤußeeliche Fehler zu ſuchen find, fo daß es wohl kaum 
moͤglich iſt, das Bild in der Hand oder im Gedaͤchtniſſe, ein Pferd, welches mit 
weſentlichen Fehlern behaftet wäre, zu kaufen. 
Ferner iſt zu haben 1 5 a 
Marquardt's (reſtan. König, Preuß. Commerzien⸗ und Admiralitäts⸗Rath x.) 
Handbuch für See⸗Schiffer und Schiffs⸗Rheder, 2 Thle, in ſauberm Umſchlag gehef⸗ 
tet, 3 N Der erſte Theil enthält die Verpflichtungen und das erforderliche Be; 
nehmen eines Schiffers in faſt allen vorkommenden Faͤllen, vor Antritt der Reife, 
während derfelben und nach deren Beendigung. Es iſt darin über alle mözliche 
Havariefaͤlle, wie folche zu behandeln ſind, wie ſolche dispachirt werden, und wie 
ſich der Schiffer und Rheder in ſolchen Fällen zu verhalten zc. 

Der zweite Theil enthält: alle Handelspkaͤtze und Seehafen, die nur einigerma⸗ 
ßen bekannt find, die Uſancen der vorzuͤglichſten Haupthandelsplätze, welche Aus⸗ 
fuhr⸗Artikel ſelbige haben, nach welchem Maaß und Gewicht oder Zahl ſolche ver⸗ 
ſchifft werden, wie dieſelben zur Schiffslaſt gerechnet, und in welchem Gelde die 
Schiffsbefcachtungen abgeſchloſſen werden, welche Muͤnzſorten jeder Handelsplatz 
fuͤhrt, wie ſolche nach mehreren Wechſelplaͤtzen berechnet werden und wie fie ſich 
gegen Pr. Courant verhalten. f 


Bei §. S. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe 17 755. in Danzig, iſt zu haben: 
Provinzialrecht der Provinz Weſtpreußen. Erſter und zweiter Band: 
Provinzialrecht der Diſtricte des preuß. Landrechts von 1721, von Leman. 
s Gr. 8. 1830 — 32. 105 Bogen. 5 Auf. ö 
— —— Demnter Band. Die Statutarrechte der Stadt Danzig, don Leman. 
“A 8. 1832 50 Bogen, # N 12 Gr. e b 2 
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Vom 23. bis 27. Auguft 1832. find folgende Briefe retour gekommen! * 
1) Magiſtrat a Eisleben. 2) Trampnau a Loͤbenick. 3) Schimmelpfennig a Las 
biau, 4) Müller a Berlin. 5) Arendt a Guttftadt, 5 N 
Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. a 


Familie Rudler im Reichmannſche 
in der Sandgrube, wozu freundſchaftlichſt einladet . 


en, Anfang 7 Uhr. EIERN: 
n 


Das morgen erſcheinende Dampfboot wird bereits in meiner neuen Behauſung, 
Heil. Geiſtgaſſe e 911., herausgegeben. Oeffentliche Anzeigen, welche in das 
Dampfboot eingerückt werden ſollen, werden Dienſtags und Freitags bis Nach mite 
tags 2 Uhr bei mir angenommen. Fur eine Zeile gewoͤhnlichen Drucks werden 9 
Pfennige fuͤr eine mit großen Lettern 115 Sgr., und für eine Einfaſſung um die 
Anzeige 2 Sgr. entrichtet. 8 „ W. Schumacher 


Von Unterzeichnetem iſt am Jacobsthor die Summe von 3 A 20 Gr. 
und von Herrn Pawlowski ebendaſelbſt die Summe von 1 Gn 10 Sgr. gefun⸗ 
den worden. Der ſich legitimirende Eigenthuͤmer dieſes Geldes kann daſſelbe nach 
Erſtattung der Inſertionsgebühren bei Unterzeichnetem in Empfang nehmen. Sollte 
ſich innerhalb 14 Tagen der rechtmäßige Eigenthümer nicht melden, ſo wird das 

gefundene Geld einer Wohlthaͤtigkeits⸗Anſtalt uͤberwieſen werden. ö 
Danzig, den 25. Auguſt 1832. f Dr. Sinogowitz, Be 
— 8 Pfefferſtadt W 229. — 


Sonnabend, den 25. Auguſt, ſind auf dem Wege von der Schmiedegaſſe 
nach Langſuhr 39 N 20 Sgr. in Guldenſtuͤcken, durch Durchſcheuren eines Beu⸗ 
tels aus dem Wagenkaſten verloren gegangen. Es wird gebeten, das, was ſich 
von obiger Summe etwa ſollte gefunden haben, Aten Damm M 1537. abzugeben. 


Ein underheiratheter Menſch vom Lande kann ſich wegen eines Dienſtes 
als Kutſcher und Hausknecht melden am altſtädtſchen Graben M 1270. i 


Ein gefittetes Mädchen, das ſaubeen Putz arbeitet und eine feſte Anſtellung 
3 800 wünſcht, möge ſich baldigſt iu den Morgenſtunden melden Langgaſſe 


„ Lip: 3 
Der m Ii et bun gs e n. Ss 


Ja dem neu ausgebauten Haufe Paradies gaſe W 864. ind mehrere 
feeundliche Stuben nebſt alen Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner Fi dermiethen, 


CR 
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und können, wenn es verlangt uiid, ee bezogen werden. Nähere Nachricht 
in demſelben Hauſe. 

In dem Hauſe Keugaklet M 521. fin d 5 Stuben parterre nebſt Garten, 
Küche, Keller, Boden und andern. Bequemlichfeiten. zuſammen oder einzeln zu ver⸗ 
miethen, und von Michaeli ab zu beziehen. Näheres zu N daſelbſt in den 
Vormittagsſtunden von 11 bis 1. 


f Glockenthor M 1951. find zwei freundliche Stuben vis a vis nebſt fon» 

ſtiger Bequemlichkeit an ruhige 5 zu Michaeli rechter Ziehzeit zu dermie⸗ 

then. Das Nähere daſelbſt. N 8 
e n. 

Mittwoch, den 29. Auguſt 1832, Vormittags 10 Uhr, werden die Makler 
Richter und König im Speicher „der Rothe“ in der Hopfengaſſe, dom gruͤnen 
Thor kommend linker Hand der letzte rechts gelegen, an den Meiſtbieten den in of⸗ 
fentlicher Auction gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verfaufen: 

eitca 30 Körbe engliſches weißes Fenſterglas, jeder 18 Tafeln enthaltend, und 
geſchnittene Scheiben von 1015 bis 20 Zoll Höhe und 734 bis 15 Zoll Breite. 


Mittwoch, den 29. Auguſt d. J., Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf frei⸗ 
williges Verlangen im Auetions⸗xocale 1 M 745. oͤffentlich verkauft und 
dem Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Court. zuge⸗ 
ſchlagen werden: 2 

Eine große Parihie Spigel, beſtehend in mehreren Trimeaux, in 32er, Wer, 
2ler, 19er und 15er Spiegel mit und ohne Aufſatz. Dieſe Spiegel waren für den 
Dominik beſtimmt, ſind aber jetzt erſt angekommen, und duͤrften Hinſichts billiger 
Preiſe ſowohl den Kaufmann als den Verbraucher N ſtellen. 5 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Ein grau geſtrichenes, lindenes, einthuͤriges Kleiderſpind ſtehet billig jum 
Verkauf Jacobsneugaſſe 920. 
Portwein von vorzuͤglicher Güte 4 20 Sgr. pr. 125 wird fortwährend 
derkauft Poggenpfuhl M 236. bei C. 3 Bulde. 


Wilh. Schmolz & Co., Fabrikanten aus So⸗ 
lingen bei Eon am Rhein, empiedten nachſehende Neuſil⸗ 


ber⸗Waaren su ſehe billigen peifen en gr und en detail; 
Vorlegeloͤffel, ‚ot u 
Ehe und Shell, ea a 5 Ba A 
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» 
punſch⸗ und Sahnloͤffel, enn n e! 
Gemüſeloͤffel, 94 Hu 5 cus 
Deſert⸗ und Tranchirmeſſer, 1 ie a 
Butter⸗ und Kaͤſemeſſer, i 
Tafelleuchter, i RE er 
Kandaren und Trenfen , 23 
Pfeifenbeſchlaͤge und Abguͤſſe, ; et 887850 
Sporn zum Anſchnallen und Anſchrauben. 5 > 

Der Stand ift in den langen Buden, die bie vom hehen Thor links. 

Bis Ende dieſer Woche wird der Verkauf des Commiſſions Lagers lien 
Damm W 1128. „Jacobi aus Elbing“ noch fortgeſetzt, und ſollen bis dahin auf 
die ſchon Früher anoneirten Artikel die Preiſe noch erniedrigt werden, da ſolche 


Artikel geräumt werden ſollen. 3. S. Rofenftein unn. 
Apfelſinen und Citconen werden verkauft Langenmarkt W 491. 


Kleine dronth. Fettheringe von vorzüglicher Güte und feinem Geſchmock, 
4 Stück für 1 Sgr. und 146 für 1 , ſind zu haben Rambaum M 826. bei 
5 0 Such. 222 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. . f 
Das zur Pächter Slockenhagenſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe ats 
Höria geweſene, von dem Kaufmann Werner acquirirte Ruſtical⸗Grundſtück in dem 
Dorfe Grebin belegen, welches in dem Hypotheken⸗Buche sub W 6. verzeichnet iſt, 
und nach demfelben in 1 Hufe 15 Morgen culm. Land emphiteutiſcher Qualita 
nebſt Wohn- und Wirthſchafis Gebäuden, nach einer im September⸗Monate v. J. 
bewirkten neuen Verweſſung aber einen Flächeninhalt von 57 Morgen 295 Ru⸗ 
then culm. hat, nachdem es auf die Summe von 1976 Ag 19 Sgr. 7 & ge⸗ 
richtlich obgeſchaͤtzt worden, ſoll im Wege der Reſubhaſtatton verkauft werden, und 
es find hiezu drei Licitations Termine auf 0 
den 11. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 
s 11. September — 2 — 


12 Sctoner. T „ — 5 
von welchem der letzte peremtoriſch iſt, ver dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretair Le- 
mon an der Gerichisſtelle angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefer⸗ 
dert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebote zu verfautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem letzten Termine gegen daare Zahlung des Kaufgeldes den 
Zuſchlag zu erwarten. 45 i N 7 : 

Die Tape dieſes Grundſtäcks iR taglich auf unſerer Regiſtratur einzufehen. 

Danzig, den 22. Juny 1832. BBF 
Königlich Preußiſches Fand: und Stadtgericht. 

Das dem Chriſtian Zielke eigenthuͤmlich gehdrige in Kamionken beleagene 

Forſigrundſtuͤck von 58 Morgen 123 Ruthen Preuß., abgeſchätzt auf 138 Auf, 
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oll auf den Antrag des Fiscus der Königl. Regierung in Danzi in n f 
Subhaſtation verkauft werden. ER I ochwendiger 
Der Bietungs⸗Termin iſt auf 

den 18. September c. Ze 
hier angeſetzt, und es werden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken einge: 
laden, daß die Taxe des Grundſtücks täglich in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen 
werden kann. Carthaus, den 8. May 1832. 

5 Königlich Preuß. Landgericht. 
5 Das dem Einſaſſen Johann Dorr zugehörige in der Dorfſchaft Thier gart 
gb NE 37. B. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Wohn⸗ 
Haufe, einem Stalle, einer Scheune und 11 Morgen Land beſtehet, ſoll auf den 
Antrag eines Realgläubigers, nachdem es auf die Summe von 934 CQ 13 Sgr. 
4 9, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch Öffentliche. Subhaſtation verkauft werden 
und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf f N g 
den 24. Auguſt 1832 

den 28. September — 

: den 26. Oetober — 

(bon welchen der letzte peremtoriſch it) vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in 
unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 3 RAR: 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. Die Tape dieſes Grundſtuͤckes 
iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. N 

Marienburg, den 2. Juny 1832. 

Königlich preuß. Landgericht: 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das zur Eli⸗ 
ſabeth und Nathanael Philippſchen Nachlaß⸗Maſſe gehörige sub Lit. D. XIV. 
M 34. in Fürftenauerfelde belegene, auf 378 Auf 3 Sgr. 4% gerichtlich abge⸗ 
ſchätzte Grundſtuͤck dffentlich verſteigert werden. 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 
den 24. September c. a 
um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht anbe⸗ 
raumt, und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefor⸗ 
dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen 
zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren, und gewärtig zu fein, daß demjenigen, 
der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen ein⸗ 
treten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. b e 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpicirt 
werden. Elbing, den 7. Auguſt 1832. f i 
Aöniglich Preuß. Stadtgericht. zu‘ 
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Das der Wittwe des Mitnachbar Jocob Friedrich Gronau geb. Zuch 
zugehorige, in der Doefſchaft Klein Zunder gelegene, und in dem Hypothekenbuche 
1. verzeichnete Grundſtück, welches in 2 Hufen Landes mit Wohn» und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤuden befiehet , fol. in nothwendiger Subhaſtation, nachdem es auf die 
Summe von 1805 ae 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt werden, verkauft werden, 
und es find hiezu die Licitations⸗Termine auf 

den 22. September c. Vormittags 10 Uhr, 
2 24. October — — — — 


auf dem Stadtgerichtshauſe und der letzte peremtoriſche auf 
\ d 


en 26. November c. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon an Ort und Stelle zu Klein Zün⸗ 
der angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 
der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten hat. 

Die Kaufgelder muͤſſen baar gezahlt werden, inſofern der erſte Realglaubiger, 
Rentier Siewert, nicht einen Theil oder das Ganze feines Kapitals dem Acquicen⸗ 
ten belaſſen will, . 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 27. July 1822. f 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 
. BED ERBE. 0 
r een 
Der Matroſe Johann Gottlieb Schoͤnfeldt, welcher im Monat October 
1829 mit dem Schiffe Ariadne nach Hull gegangen und ſeitdem von ſeinem Auf⸗ 
enthalte keine Nachricht gegeben, hat ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 27. October c. Vormittags 10 Uhr, vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Barnheim angeſotzten Termin entweder perſönlich oder durch einen gehdri⸗ 
gen Bevollmächtigten, wozu ihm die Juſtiz⸗Commiſatien Boje, Voͤltz und Pap- 
pritz vorgeſchlagen werden, zu melden, und die von feiner Ehefrau Juliane Schön: 
feldt geb. Grenzbach uͤber ihn angebrachte Eheſcheidungsklage zu beantworten, wi⸗ 
drigenfalls die Ehe in contumaciam getrennt und er fuͤr den allein ſchuldigen Theil 
erklart werden wird. 3 1 
Danzig, den 6. July 1832. . 
ö Königlich Preußiſches Land: und Stadtgerlcht. 


En . ——— — EHE 


Angekommene Schiffe zu Danzig den 25. Auguſt 1832. 


Niels Tob. Salveſen v. Flekkeſſord, k. d. da m. Herring, Galeas, Haabet, 31 N. Ht. Benckz, 
Joh. Chr. Litzors d. Greifswalde, — Guüͤrnſeh m. Ball. Brig, Bee aul, 121 Hr. Lehmann. 
Dan. Erdm. Zielcke v. Rügenwalde. — Harrr — — Freundſchaft, 93 N. Ordre. 

J. Valum v. Delſzyl, k. v. Groningen — Smack, Veindſhap, 70 L. 


Jeb, Haaſe b. Oldenburg, k. d. Bremen E Kauß, gute Hoffnung, 45 8, Hr, Feng 


. 8 


ee een t . hr 
En: Porton nach der Oſtſee mit Bal. g 
G. H. Fiyen — — 

.Muſon — — — 


8 H. Vülon— — — Der Wind N. N. W. 


Angekommen den 26. Auguſt 1832. 
ohn Mathiſon d. Atmouth, k. v. Aufteuter m. Ball. Schoner, Anne, 98 T. Ordre. 
„A. Zillinga v. . 5 v. Rotterdam — Kuff, Minſina, = 1 8 
9. L. Rebock v. Papendurg, k. v. Amſterdam — — Induſtry, 
. 9. Erichſen d. Faarborg — F — Big, Anne . 118 N. dr. Böhm. 
e e . 
0. N. See nach Arkan m. Olkkede. 


4 dan Mn 
N. Wockmann — — 
E. A. Dowes — — 


G. H. Swennen 
J. J. Burmeiſter nach England 


2 ‚Charles Love nach Newfoundland m. Brod. 
2 Hanſen nach Copenhagen — Holz. 
Riemeck — — 
. Woldring Harlinzen — Der Wind Oſten. 


e C 
ugust 1832 


— — 
Fece net Ausgenon 


8 Danzig, den 27. 
x ä Geld. 


Holl. neue Duc. 1831. 


5 Si 7 on, . — 1 
len, Sch, 5 3 210 210897 Dito dito wichtige 265 287 
Hamnurg Seh Friedrichsdorf. RIH. 5:20 | - :— 
= 2 pp Wochen I 457 451 Augusta or 5.19 —— 
? 4 Kassen-Anweisung. vr 1 —— 


Holland, Seit 
— 70 Tage 1034 1053 


Berlin, 8 Tage - - - - — 100pCH 
NEU 2 Mon. 99 99 
Parıs, J Mont 814 1815 — 3 
Warschau, 8 Tage- - - 100" 10017. 
— 2 Mond“ — DR DE 
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